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Die SCHLAGZEILEN der Woche:
ANZEIGE

 LANDSHUT/LANDAU:
„Ich hatte wirklich Angst“ – Patientin
erhebt schwere Vorwürfe gegen BKH

 DEGGENDORF/METTEN:
Bei Tempo 100 auf die A3 gesprungen –
Die Glückspilze mit der kalten Schnauze

 REGENSBURG: Mit Ruhe und Umsicht
– Am Sonntag wird die Bombe in der
Dornierstraße entschärft

Zuwanderung gleicht Geburtendefizit aus
Ostbayern war bereits vor Flüchtlingssituation auf dem Weg zur Multikulti-Gesellschaft
Landshut/Regensburg. Ost-

bayern ist weiterhin am Wachsen.
Am Stichtag 31. Dezember 2014
lebten mehr Menschen in Nieder-
bayern und der Oberpfalz als noch
ein Jahr zuvor. Maßgeblich dafür
war die hohe Zuwanderung nach
Bayern. Unabhängig von der
Flüchtlingsentwicklung lebten be-
reits im vergangenen Jahr mehr
Ausländer und weniger Deutsche in
Ostbayern als noch ein Jahr zuvor,
teilte das Bayerische Landesamt für
Statistik am Freitag in Fürth mit.
Dieser Wanderungsgewinn konnte
das erneute Geburtendefizit mehr
als ausgleichen.

In Niederbayern lebten am 31.
Dezember 2014 insgesamt 1197558
Menschen – 8405 mehr als noch im
Jahr zuvor. Damit ist Niederbayern
der Regierungsbezirk, der bayern-
weit am drittstärksten gewachsen
ist. In der Oberpfalz hat sich die
Einwohnerzahl um 4770 Menschen
auf 1082761 erhöht. Insgesamt leb-
ten im Freistaat zum Stichtag rund
12,7 Millionen Menschen – rund
87300 mehr als im Vorjahr. Ostbay-
ern liegt mit seiner Entwicklung so-
mit im bayernweiten Trend. Denn in
fast allen Regierungsbezirken hat
sich die Zahl der Einwohner erhöht.
Spitzenreiter ist Oberbayern mit ei-
nem Plus von 50637 Menschen. Ein-
zig in Oberfranken ist die Einwoh-
nerzahl gesunken. Dort gab es ein
Minus von 410 Menschen.

Zuwanderung leistet Beitrag
Einen großen Beitrag zum Bevöl-

kerungswachstum hat vor allem die
Zuwanderung geleistet. Während
aus Niederbayern 49533 Menschen
weggezogen sind, haben 60416 hier
eine neue Heimat gefunden. Das er-
gibt ein Plus von 10883. Die gesam-
te Einwohnerzahl von 1197558
setzt sich aus 1117280 Deutschen
(Vorjahr: 1118622) und 80278 Aus-
ländern (70531) zusammen.

Ähnlich sieht es in der Oberpfalz
aus. Bei 45625 Fortzügen und 52385
Zuzügen ergibt sich ein Überschuss
von 6760 Menschen. Hier haben die
Ausländer bei 1082761 Einwohnern
einen Anteil von 62469 (Vorjahr:
55910). Somit lebten 2014 im Ver-
gleich zum Vorjahr 1342 weniger
Deutsche und 9747 mehr Ausländer

in Niederbayern sowie 1789 weni-
ger Deutsche und 6559 mehr Aus-
länder in der Oberpfalz. Allerdings
weist das Landesamt für Statistik
darauf hin, dass zum Stichtag die
derzeitige Flüchtlingssituation
noch nicht ausschlaggebend für die-
se Entwicklung war: Ostbayern war
bereits zuvor auf dem Weg zu einer
Multikulti-Gesellschaft.

Blickt man auf die natürliche Be-
völkerungsbewegung, kann beob-
achtet werden, dass sich in Ostbay-
ern der Trend fortsetzt, dass wieder
mehr Kinder geboren werden. Seit

2011 steigt die Zahl der Lebendge-
borenen kontinuierlich an: 2014 er-
blickten in Niederbayern 9838 Kin-
der das Licht der Welt – 369 mehr
als Vorjahr. In der Oberpfalz waren
es mit 9076 Geburten 429 mehr.

Weiterhin Geburtendefizit
Jedoch blieb es auch im vergange-

nen Jahr bei einem Geburtendefizit.
In Niederbayern starben insgesamt
12571 Menschen. Somit gab es ein
Geburtendefizit von 2733 Men-
schen. In der Oberpfalz gab es 2202

mehr Tote als Geburten. Hier muss-
ten 11278 Menschen zu Grabe ge-
tragen werden.

Auffällig ist auch in diesem Zu-
sammenhang, dass es hier genauso
wie beim Wanderungssaldo einen
Unterschied hinsichtlich der
Staatsangehörigkeit gibt. Während
in Niederbayern 3150 und in der
Oberpfalz 2505 mehr Menschen
starben, als geboren wurden, gab es
bei den Ausländern in Niederbayern
einen Geburtenüberschuss von 417
und in der Oberpfalz von 303 Men-
schen. –kh–
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Die Karte liefert einen Überblick über die Einwohnerzahlen der einzelnen Landkreise und kreisfreien Städte in Bayern.
Der Großteil liegt im Bereich zwischen 100000 und 200000 Einwohnern. (Grafik: repro)

VINCENT BAUER, Polizeihauptkom-
missar, ist ab November neuer Inte-
rims-Chef der Polizeiinspektion
Neumarkt/Opf.
Am Freitag wur-
de er von Poli-
zeipräsident Ge-
rold Mahlmeis-
ter bei einem
Festakt in der
Residenz offi-
ziell in sein Amt
eingeführt. Er
ist Nachfolger
von Polizeioberrat Helmut Lukas
und führt die Dienststelle für das
kommende halbe Jahr. Bauer
stammt aus Cham und kam 1996 zur
Polizei. Nach seiner Ausbildung
war er mehrere Jahre beim Polizei-
präsidium München. Nach weiteren
Stationen hat Bauer seit August
2014 bei der Polizei Regensburg
Süd, beim Polizeipräsidium Ober-
pfalz und bei der Kriminalpolizei
Regensburg drei halbjährige dienst-
liche Verwendungen absolviert. Bis
zu seinem Dienstantritt in Neu-
markt war er noch beim Kommissa-
riat 2 der Kripo Regensburg.

■ Namen und Nachrichten

■ Tipps und Termine

Praktische Theaterarbeit
Nikol Putz, Laienspielberater des

Bezirks Oberpfalz, bietet am Sams-
tag, 14. November, von 10 bis 15 Uhr
im Gasthaus Sporrer in Neunburg
vorm Wald (Kreis Schwandorf) ein
Fachgespräch für Spielleiter, Pro-
duzenten und Veranstalter an. Info:
www.bezirk-oberpfalz.de. Anmel-
dung: bis 6. November an den Be-
zirk Oberpfalz, Kultur- und Hei-
matpflege, Ludwig-Thoma-Straße
14, 93051 Regensburg, Telefon
0941/9100-1381, E-Mail bezirkshei-
matpflege@bezirk-oberpfalz.de.
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Am Rande eines Hochs mit Schwer-
punkt über Nordosteuropa ist relativ
milde Luft wetterbestimmend.

LAGE

SONNE UNDMOND (für Straubing)

Heute bleibt der Wettereinfluss überwiegend
gering. Eventuell auftretende ungewohnte
Beschwerden sind nichtmit demWetter in Zu-
sammenhang zu bringen und müssen eine
andere Ursache haben. Der Kondition ange-
passte Bewegung im Freien fördert die Ge-
sundheit und stärkt die Abwehrkräfte.

BIOWETTER

Aufgrund der fortgeschrittenen Jahreszeit ist
der Flug von Gräserpollen nur vereinzelt und
sehr schwach.

POLLENFLUG
Heute halten sich Nebel und Hoch-
nebel teilsbis indieNachmittagsstun-
den. Anschließend kommt die Sonne
hervor. Temperaturen 13 bis 15 Grad.
Der Wind weht schwach bis mäßig
aus Ost.

DONAUGEBIET/BAYERWALD
Heute halten sich Nebel undHochne-
bel teils bis in die Nachmittagsstun-
den, teils lösen sich diese bereits
früher auf, und es wird sonnig. Tem-
peraturen11bis15Grad.DerOstwind
weht schwach bismäßig.

ISARGEBIET/SÜDBAYERN

Heuteherrscht traumhaftesundsehr sonniges
Bergwetter: Unter Zufuhr zunehmend tro-
ckener Kontinentalluft treten morgendliche
Hochnebelfelder immer seltener auf, abseits
davonscheint von frühbis spätdieSonnevom
strahlend blauen Himmel. Es bleibt mild mit
Tageshöchstwerten um 13 Grad in 2000m.

BERGWETTER

Morgen und amMontag hält sich an-
fangs erneut Nebel und Hochnebel.
Später scheint dann oft die Sonne.

AUSSICHTEN
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sonnig heiter wolkig bedeckt Schauer Regen Gewitter Nebel Schnee warm kalt

NACH ZÄHER NEBEL- UND HOCHNEBELAUFLÖSUNG SONNIG
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